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«Die Schwere, die ein Körper plötzlich haben
kann. Und der Kampf dagegen. Manchmal 
schlagen Boxer:innen so wild zu, als würden 
sie auf ihre eigene Geschichte treffen.  
Das finde ich unsagbar intim.»

Die Bühne ist ein Boxring. Zu-Boden-Gehen und Aufstehen,  
immer wieder: Schauspielerin Jeanne Devos kennt sich aus,  
sie boxt seit Jahren. Das Publikum wird hineingezogen in einen  
Sport, der seit jeher einen schillernden Ruf als Training fürs  
Leben hat. So ist es auch im Stück «Knockout»: Der Boxring  
wandelt sich zum Schauplatz familiärer Erinnerungen aus dem  
Appenzellerland. Die Seile werden zu Kuhzäunen, die Kindheit  
zum grössten Gegner. 

«Knockout», von Jeanne Devos für die Bühnen Bern entwickelt  
und jetzt als Gastspiel in St.Gallen zu sehen, trägt autofiktionale  
Züge. Das Stück lenkt den Blick zugleich auf so verbreitete wie  
noch immer tabuisierte gesellschaftliche Themen wie Depres- 
sion und Suizidalität. Und in das Spannungsfeld zwischen Selbst- 
behauptung und Selbstentwertung schreibt sich ein weiteres  
Phänomen ein: das der starken Frauen.

Spiel Jeanne Devos und Sandro Huber Inszenatorische Begleitung Benedikt Greiner 
Dramaturgische Beratung Julia Fahle Bühne Manuel Hablützel  
Kostüme Corinne Krähenbühl Licht Jannes Thayenthal Ton Joël Mathys 

www.jeannedevos.ch Tickets

oder an der 
Abendkasse.

Unterstützt von Lienhard Stiftung, TW Stiftung, 
Susanne und Martin Knechtli-Kradolfer-Stiftung


